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P O S T U L A T  von  Dr. Marie-Therese Büsser-Beer (Grüne, Rüti) und Mitunterzeichnende 

 

betreffend optimale Nutzung von Wasser und Energie 

________________________________________________________________________ 

 

 

Der Regierungsrat wird ersucht, Massnahmen anzuordnen, die dazu führen, den Verbrauch 

von Energie und Wasser kurzfristig nicht weiter ansteigen zu lassen und mittelfristig zu sen-

ken. Die einzelnen Ämter, Betriebe und weiteren Institutionen sind anzuhalten, entspre-

chende Konzepte (Nutzung, weitergehende bauliche und technisch/installatorische Mass-

nahmen) vorzulegen. 

 

 Dr. Marie-Therese Büsser-Beer 

 Esther Arnet 

 Willy Haderer 

 Hans-Jacob Heitz 

 Prof. Dr. Richard Hirt 

 Helen Kunz 

 Peter Reinhard 

 

 

 

 

 

 

 

Begründung: 

 

- Sorgfältiger Umgang mit Ressourcen 

 

- Sparen bei den direkten Kosten und den indirekten Umweltkosten 

 

- Nicht nur Massnahmen von oben verfügen, sondern alle in die Pflicht nehmen 

 

- Umsetzen der Erkenntnisse aus den kantonalen Programmen zum Energiesparen 

 

 

 


